
 

 

Das Beste von Ecuador mit 

Galápagos 
(15 Tage) 

Quito – Amazonas – Riobamba – Cuenca – Guayaquil – Galápagos-Inseln 

 

 
 

 



 

 

 
Ecuador ist weit mehr als nur das Tor zu den weltberühmten Galápagosinseln. Auf dieser Reise erleben Sie 

beide Seiten des Landes: das faszinierende Festland mit seinen Vulkanen, Anden und dem Amazonas-
Regenwald sowie die einzigartige Inselwelt von Galápagos. Rund um die koloniale Hauptstadt Quito erheben 
sich einige der höchsten aktiven Vulkane der Welt, während in den Anden farbenfrohe indigene Märkte das 

Leben prägen. Im Westen laden palmengesäumte Strände am Pazifik zur Erholung ein, und im Osten erstreckt 
sich das artenreiche Amazonasgebiet. Ecuador zeichnet sich zudem durch eine große kulturelle Vielfalt aus, 
mit indigenen Gruppen, Mestizen, Afroecuadorianern und weiteren Bevölkerungsgruppen. Seinen Namen 

verdankt das Land dem Äquator, der es durchquert und seine besondere geografische Lage bestimmt. 

Ihre persönlichen Specials 

* Sicherheit und Flexibilität durch eine private, deutsch- und englischsprechende Reiseleitung (bzw. 
Driverguide) * Sorgfältig für Sie ausgewählte Hotels * Kombinierte Ecuador-Reise mit den Highlights 

der Anden, des Amazonas und der Galápagosinseln * Authentische Begegnungen mit indigenen 
Gemeinschaften im Amazonasgebiet * Komfortable Dschungel-Lodge mitten im biodiversesten 
Regenwald der Erde * Wanderungen zu aktiven Vulkanlandschaften im Cotopaxi-Nationalpark * 
UNESCO-Weltkulturerbe Quito und Cuenca mit kolonialem Flair * Besuch bedeutender Inka- und 

Präkolumbus-Stätten wie Ingapirca * Fahrt entlang der spektakulären „Vulkanstraße“ durch die Anden 
* Naturerlebnisse im El Cajas Nationalpark mit Seenlandschaft und Hochlandflora * Galápagos-

Kreuzfahrt an Bord eines komfortablen Motorkatamarans * Intensive Tierbeobachtungen: 
Riesenschildkröten, Meerechsen, Seelöwen und exotische Vogelarten * Geführte Schnorchel- und 

Wandererlebnisse in einzigartigen Ökosystemen * Inselhopping auf Galápagos mit 
abwechslungsreichen Landschaften und Vulkanformationen * 

 
 

Unterkünfte/Hotels (je nach Verfügbarkeit) 

Stadt Hotel Nächte 

Quito Hotel Illa Experience 2 

Amazonas La Selva Amazon Ecolodge 3 

Quito Hotel Illa Experience 1 

Riobamba Hosteria La Andaluza 1 

Cuenca Itza Hotel Boutique 2 

Guayaquil Hotel Del Parque 1 

Galápagos-Inseln Motorkatamaran Monique 4 

 



 

 

Preise 

Aus Ihren Träumen und unserer Leidenschaft werden Ihre Reise und Ihr Preis.  
Bitte kontaktieren Sie uns für Ihr maßgeschneidertes Angebot. 

Individueller Starttermin & individuelle Gesamtteilnehmeranzahl möglich.  
Diese Reise wird nur exklusiv durchgeführt, ein Anschluss an eine Gruppe ist nicht möglich. 

 

Reiseverlauf 

 



 

 

Reiseverlauf 

(F=Frühstück, M=Mittagessen, A=Abendessen) 

1. Tag Willkommen in der faszinierenden Hauptstadt Ecuadors (-/-/-) 

Quito empfängt Sie als eine der faszinierendsten Städte Südamerikas: Umgeben von schneebedeckten 
Vulkanen und nur etwa 22 Kilometer südlich des Äquators gelegen, vereint die Hauptstadt Ecuadors 
eindrucksvolle Naturkulissen mit kolonialem Charme. Aufgrund ihrer außergewöhnlich gut erhaltenen 
Altstadt und der Vielzahl an Kirchen und Klöstern trägt Quito den ehrwürdigen Beinamen „Kloster von 
Amerika“. Die historische Altstadt wurde bereits 1978 von der UNESCO zum „Kulturerbe der Menschheit“ 
erklärt und zählt zu den schönsten kolonialen Stadtzentren des Kontinents. Übernachtung in Quito. 

 

2. Tag Koloniale Altstadt, Schokolade & Äquatorlinie            (F/-/-) 

Während der heutigen Stadtbesichtigung entdecken Sie Quito, die auf rund 2.850 m Höhe gelegene 
Hauptstadt Ecuadors, in all ihrer kulturellen und historischen Vielfalt. Die Stadt, eingerahmt von 
beeindruckenden Andenlandschaften, lässt ihre koloniale Vergangenheit in der hervorragend erhaltenen 
Altstadt bis heute lebendig werden. Gemeinsam mit Ihrem Reiseleiter tauchen Sie bei einem Spaziergang in 
die Geschichte Quitos ein. Der Rundgang führt Sie zum zentralen Unabhängigkeitsplatz mit dem 
Präsidentenpalast, dem Erzbischofspalast sowie der Kathedrale. Ein weiterer Höhepunkt ist der Besuch der 
prachtvollen Kirche La Compañía mit ihrer reich verzierten barocken Fassade und ihrem kunstvoll gestalteten 
Innenraum. Im Anschluss genießen Sie eine Schokoladenverkostung und erfahren Wissenswertes über die 
Herstellung edler Schokolade sowie die Bedeutung Ecuadors als eines der besten Anbauländer für 
hochwertigen Kakao. Die Fahrt führt Sie weiter zum berühmten Äquatordenkmal „Mitte der Welt“.  
 



 

 

Hier legen Sie einen Fotostopp ein und haben die Möglichkeit, symbolisch mit einem Fuß auf der Nord- und 
mit dem anderen auf der Südhalbkugel zu stehen. Bereits im Jahr 1736 bestimmte eine französische 
Expedition unter Charles Marie de la Condamine die Lage des Äquators an dieser Stelle. Das Monument mit 
seiner markanten Messingkugel markiert den Breitengrad 0. Übernachtung in Quito. 
 
Hinweis: An Sonntagen sind die Besichtigungen der Kirchen unter Umständen eingeschränkt durch 
Gottesdienste. 
 

 
 

3. Tag Erste Eindrücke im Regenwald (F/-/A) 

Am Morgen beginnt Ihre Reise in Richtung Amazonas. Nach dem Transfer zum Flughafen von Quito fliegen 
Sie zunächst nach Coca, dem Tor zum Regenwald. Dort werden Sie empfangen und auf den weiteren Weg 
vorbereitet. Die anschließende Fahrt im motorisierten Kanu führt Sie tief hinein in das grüne Herz des 
Amazonasgebietes. Während der rund zweieinhalbstündigen Fahrt erleben Sie bereits die ersten Eindrücke 
der üppigen Vegetation und der beeindruckenden Flusslandschaften, bis Sie schließlich Ihre Unterkunft 
erreichen. Die La Selva Amazon Ecolodge liegt abgeschieden an der Lagune Garzacocha, umgeben von 
dichtem, unberührtem Regenwald. Diese besondere Lage ermöglicht unmittelbare Naturerlebnisse in einem 
der artenreichsten Lebensräume der Erde. Zur Lodge gehören unter anderem ein hoher Aussichtsturm sowie 
eine Schmetterlingsstation. Am Nachmittag erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Naturführer die Umgebung 
auf einem Pfad durch den Regenwald. Dabei eröffnen sich Ihnen faszinierende Einblicke in die komplexe 
Pflanzenwelt und das empfindliche ökologische Gleichgewicht dieses einzigartigen Lebensraums. Nach 
Einbruch der Dunkelheit entdecken Sie den Regenwald aus einer völlig neuen Perspektive: Bei einer 
Kanufahrt über die Lagune begegnen Sie der nächtlichen Tierwelt des Amazonas. Mit etwas Glück lassen sich 
Kaimane, Fledermäuse oder Eulen beobachten. Übernachtung im Amazonas-Regenwald. 



 

 

 
Hinweis: Die genannten Aktivitäten können je nach Wetterbedingungen, organisatorischen Gegebenheiten 
sowie individuellen Wünschen und körperlicher Verfassung der Gäste angepasst werden. Tierbeobachtungen 
können nicht garantiert werden, da es sich um ein Naturerlebnis in freier Wildbahn handelt. 
 

4. Tag Amazonas hautnah erleben (F/M/A)
    

Erleben Sie einen unvergesslichen Tag mitten im Herzen des Amazonas. Nach einem stärkenden Frühstück 
beginnt Ihr Abenteuer mit einer kurzen Wanderung durch den tropischen Regenwald. Bereits nach etwa 20 
Minuten erreichen Sie einen 37 Meter hohen Aussichtsturm, der Ihnen einen atemberaubenden Blick über 
das endlose Blätterdach bietet. Von hier oben eröffnet sich eine ganz neue Perspektive: Mit etwas Geduld 
entdecken Sie farbenprächtige Vögel, neugierige Affen oder sogar ein gut getarntes Faultier. Anschließend 
führt Sie Ihr Weg weiter zur idyllischen Mandi-Cocha-Lagune. Während der Wanderung gibt Ihr erfahrener 
Naturführer spannende Einblicke in die Welt der Heilpflanzen sowie die vielfältige Flora und Fauna des 
Regenwaldes. Mit etwas Glück begegnen Sie hier sogar einer Familie von Riesenottern. Nach dem 
Mittagessen erwartet Sie ein weiteres Highlight: eine entspannte Kanufahrt auf der Garzacocha-Lagune. 
Lautlos gleiten Sie durch das dunkle Wasser und tauchen tief in die einzigartige Atmosphäre dieses 
Ökosystems ein. Halten Sie Ausschau nach dem ungewöhnlichen Hoatzin, auch „Stinkvogel“ genannt, sowie 
nach verschiedenen Affenarten, Fischen und der faszinierenden Pflanzenwelt, die sich perfekt an die 
Bedingungen des Schwarzwassers angepasst hat. Wenn die Dämmerung einsetzt, beginnt ein ganz 
besonderes Erlebnis: eine geführte Nachtwanderung. Ausgerüstet mit Taschenlampe entdecken Sie die 
geheimnisvolle Seite des Regenwaldes. Insekten, Amphibien, Reptilien und nachtaktive Vögel erwachen zum 
Leben und machen diesen Ausflug zu einem unvergesslichen Abenteuer. Den Tag lassen Sie bei einem 
gemütlichen Abendessen ausklingen, bevor Sie sich in Ihrer komfortablen Unterkunft zur Ruhe begeben, 
begleitet von den beruhigenden Klängen des Dschungels. Übernachtung im Amazonas-Regenwald.  

 



 

 

5. Tag Im Reich der Papageien (F/M/A) 

Freuen Sie sich auf einen weiteren erlebnisreichen Tag im Amazonas, der Ihnen die außergewöhnliche 
Vielfalt dieser einzigartigen Region näherbringt. Am Morgen besuchen Sie eine Papageien-Salzleckstelle im 
Yasuní-Nationalpark, einem der artenreichsten Gebiete der Erde. Bei guten Wetterbedingungen bietet sich 
Ihnen ein beeindruckendes Naturschauspiel: Hunderte von Papageien versammeln sich, um mineralreiche 
Erde aufzunehmen. Ein Fernglas ist hier besonders hilfreich, um dieses faszinierende Verhalten aus nächster 
Nähe zu beobachten. Im Anschluss lernen Sie das Leben der lokalen Regenwaldgemeinschaft Pilchi kennen. 
Gemeinsam mit Ihrem Naturführer besuchen Sie eine indigene Gemeinschaft, die Besucher herzlich 
willkommen heißt und authentische Einblicke in ihren Alltag gewährt. Entdecken Sie traditionelle Häuser 
oder eine Schule, erfahren Sie mehr über aktuelle Projekte und probieren Sie typische Speisen und Getränke. 
Wer möchte, kann sich sogar im Umgang mit dem Blasrohr versuchen oder handgefertigte Kunstwerke direkt 
von den Einheimischen erwerben. Am Nachmittag erwartet Sie eine Wanderung entlang des Garzacocha-
Sees. Dabei tauchen Sie noch einmal tief in die beeindruckende Natur des Regenwaldes ein. Ihr Guide erklärt 
Ihnen die Besonderheiten der Tierwelt sowie die vielfältige Nutzung medizinischer Pflanzen. Auf der 
anschließenden Kanufahrt halten Sie Ausschau nach nachtaktiven Tieren wie Kaimanen und Fledermäusen, 
die mit Einbruch der Dämmerung aktiv werden. Übernachtung im Amazonas-Regenwald. 

 



 

 

6. Tag Letzte Momente im Regenwald (F/-/-) 

Genießen Sie ein letztes Frühstück im Herzen des Regenwaldes, bevor Sie sich auf den Rückweg machen. Am 
frühen Morgen beginnt Ihre Abreise mit einer letzten Kanufahrt entlang des Napo-Flusses. Noch einmal 
haben Sie die Gelegenheit, die beeindruckende Tierwelt zu beobachten. Anschließend erreichen Sie die 
Anlegestelle und setzen Ihre Fahrt in einem motorisierten Kanu fort, das Sie zurück nach Coca bringt. Von 
dort aus treten Sie Ihren individuellen Rückflug nach Quito an. Übernachtung in Quito. 
 

7. Tag Naturerlebnis im Cotopaxi Nationalpark (F/-/-) 

Nach dem Frühstück verlassen Sie Quito und fahren südwärts entlang der legendären „Vulkanstraße“ in 
Richtung Riobamba. Schon unterwegs begleitet Sie die eindrucksvolle Kulisse der ecuadorianischen Anden 
mit ihren schneebedeckten Gipfeln und weiten Hochebenen. Im Cotopaxi-Nationalpark unternehmen Sie 
eine Wanderung in einem der schönsten Schutzgebiete des Landes. Rund um die Lagune Limpiopungo auf 
knapp 4.000 Metern Höhe entdecken Sie die charakteristische Vegetation des Páramo-Hochlands. Der 
majestätische Cotopaxi bildet dabei eine spektakuläre Kulisse und macht diesen Ausflug zu einem 
besonderen Erlebnis für Natur- und Fotoliebhaber. Am Nachmittag setzen Sie Ihre Reise fort und erreichen 
die Region Riobamba, die im Herzen Ecuadors liegt. Die Umgebung beeindruckt mit weiten Landschaften und 
einem einmaligen Panorama auf einige der höchsten Berge des Landes, darunter Chimborazo, Tungurahua 
und das markante Altar-Massiv. Hier beziehen Sie Ihre Unterkunft und lassen den Tag inmitten der 
Andenlandschaft entspannt ausklingen. Übernachtung in Riobamba. 
 

 
 



 

 

8. Tag Auf den Spuren der Inka (F/-/-) 

Nach dem Frühstück setzen Sie Ihre Reise Richtung Süden fort, tief hinein in die abwechslungsreiche 
Landschaft der ecuadorianischen Anden. Die Fahrt nach Cuenca führt Sie durch eindrucksvolle 
Hochlandkulissen und vorbei an weiten Tälern, die das Leben dieser Region seit Jahrhunderten prägen. 
Unterwegs besuchen Sie die beeindruckenden Ruinen von Ingapirca, die als bedeutendstes Zeugnis der 
präkolumbianischen Kulturen in Ecuador gelten. Auf rund 3.100 Metern Höhe gelegen, offenbart die Anlage 
nicht nur archäologische, sondern auch spirituelle Bedeutung. Bei einem Rundgang durch die weitläufige 
Stätte erfahren Sie mehr über die Verbindung der Inka zur Sonne, ihre Baukunst sowie die rituelle Nutzung 
dieses außergewöhnlichen Ortes. Am Nachmittag erreichen Sie Cuenca, eine der schönsten Städte des 
Landes und ein wahres Juwel kolonialer Architektur. Die charmante Altstadt mit ihren 
Kopfsteinpflasterstraßen, kunsthandwerklichen Traditionen und eleganten Gebäuden aus dem 18. und 19. 
Jahrhundert versprüht eine besondere Atmosphäre. Cuenca gilt nicht ohne Grund als kulturelles Zentrum 
Ecuadors und wurde von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. Übernachtung in Cuenca. 

Hinweis: Die Ruinen von Ingapirca sind montags und dienstags geschlossen. Für diese Tage könnten 
alternative Besuche vorgeschlagen werden. 

9. Tag Cuenca entdecken  (F/-/-) 

Nach dem Frühstück tauchen Sie in die faszinierende Welt der traditionsreichen Handwerkskunst Ecuadors 
ein. Im Panamahut-Museum erfahren Sie mehr über die Herstellung der berühmten Hüte und die 
überraschende Geschichte ihres Namens. Anschließend genießen Sie vom Aussichtspunkt El Turi einen 
weiten Blick über die malerische Kolonialstadt Cuenca und ihre Umgebung. Bei einem geführten 
Stadtrundgang entdecken Sie die vielfältigen Facetten dieser geschichtsträchtigen Stadt, die einst eine 
bedeutende Cañari-Siedlung war. Entlang des Tomebamba-Flusses begegnen Ihnen historische Bauwerke, 
die Ruinen von Todos Santos, der farbenfrohe Blumenmarkt sowie der zentrale Platz mit seiner alten und 
neuen Kathedrale. Der Abend steht Ihnen zur freien Verfügung. Schlendern Sie durch die charmanten Gassen 
mit ihren weiß getünchten Fassaden, lassen Sie die besondere Atmosphäre auf sich wirken und entdecken 
Sie Cuenca in Ihrem eigenen Tempo. Übernachtung in Cuenca. 

 



 

 

10. Tag Von den Anden an die Küste (F/-/-) 

Nach dem Frühstück verlassen Sie Cuenca und setzen Ihre Reise in Richtung Küste fort. Auf der Fahrt erleben 
Sie eindrucksvolle landschaftliche Veränderungen: Die kargen Hochlandebenen mit typischer Páramo-
Vegetation gehen allmählich in grünere Täler und schließlich in das tropische Tiefland über. Ein besonderer 
Höhepunkt unterwegs ist ein Fotostopp im El Cajas Nationalpark, einem der beeindruckendsten Naturgebiete 
Ecuadors. Zwischen 3.200 und 4.500 Metern Höhe erwartet Sie eine faszinierende Landschaft aus 
zerklüfteten Felsformationen, moosbedeckten Flächen und über 200 glasklaren Gletscherseen. Auch die 
Tierwelt ist vielfältig. Mit etwas Glück lassen sich hier Kondore und zahlreiche weitere Vogelarten 
beobachten. Je weiter Sie in Richtung Küste fahren, desto stärker verändert sich die Umgebung. Sie passieren 
ausgedehnte Plantagen mit Reis, Kakao und Bananen und erreichen schließlich die pulsierende Metropole 
Guayaquil. Die größte Stadt Ecuadors liegt am Río Guayas und gilt als wirtschaftliches Zentrum des Landes. 
Hier verbinden sich Handelsdynamik, Flusslandschaft und tropisches Klima zu einem ganz eigenen Charakter, 
der die Stadt prägt. Übernachtung in Guayaquil. 

 

11. Tag Ankunft im Naturparadies Galápagos (F/-/A) 

Am Morgen beginnt Ihre Reise in eine der außergewöhnlichsten Naturlandschaften der Welt: Von Guayaquil 
aus fliegen Sie zu den Galápagos-Inseln, wo Sie eine völlig neue Welt voller einzigartiger Tier- und 
Naturerlebnisse erwartet. Die Galápagos-Inseln gelten als lebendiges Museum der Evolution. Hier begegnen 
Sie einer einzigartigen Tierwelt, die sich über Jahrtausende völlig unabhängig entwickelt hat. 
Riesenschildkröten, Meerechsen, Seelöwen und eine außergewöhnliche Vielfalt an Vogelarten leben in 
direkter Nähe zum Menschen und machen jeden Moment zu einem besonderen Erlebnis. Nach Ihrer Ankunft 
auf San Cristóbal werden Sie empfangen und zu Ihrem Galápagos-Katamaran gebracht, der Ihr 
schwimmendes Zuhause für die kommenden Tage sein wird. Am Nachmittag besuchen Sie den Hexenhügel 
(Cerro Brujo), eine beeindruckende Küstenlandschaft mit weißem Sandstrand und vulkanischer Kulisse. Die 
Umgebung ist reich an Leben und bietet Ihnen die Möglichkeit, zahlreiche Tierarten aus nächster Nähe zu 
beobachten, darunter Meerechsen, rote Klippenkrabben sowie verschiedene See- und Landvögel wie 



 

 

Blaufußtölpel, Pelikane und Darwinfinken.  Je nach Bedingungen besteht auch die Möglichkeit zum 
Schwimmen oder Schnorcheln im kristallklaren Wasser. Anschließend umfahren Sie den berühmten Kicker 
Rock, eine markante Felsformation, die sich majestätisch aus dem Meer erhebt. Der auch als „Schlafender 
Löwe“ bekannte Felsen ist ein bedeutender Lebensraum für Seevögel und bietet spektakuläre Fotomotive. 
Mit etwas Glück lassen sich hier auch Seelöwen im Wasser beobachten. Den Tag lassen Sie an Bord Ihres 
Katamarans ausklingen und genießen die besondere Atmosphäre dieses einzigartigen Naturraums. 
Übernachtung an Bord. 

 

Hinweis: Bitte informieren Sie sich vorab über die verfügbaren Termine der Galápagos-Kreuzfahrten, um Ihre 
Reise optimal planen zu können. Aufgrund von Wetterbedingungen, Flugplanänderungen oder Vorgaben des 
Nationalparks können einzelne Ausflüge angepasst oder durch gleichwertige Alternativen ersetzt werden. Die 
Exkursionen finden gemeinsam mit internationalen Reiseteilnehmern statt. 

12. Tag Galápagos hautnah  (F/M/A) 

Motorkatamaran Monique bietet Ihnen eine eindrucksvolle Reise durch das Herz der Galápagos-Inseln, bei 
der Naturerlebnisse und Komfort harmonisch miteinander verschmelzen. Ein Höhepunkt der Reise ist der 
Besuch der Insel Santa Fe, einer der ältesten Inseln der Galápagos. Ihre lange Isolation hat eine 
außergewöhnliche Tierwelt hervorgebracht, darunter die größten Landleguane des Archipels sowie 
Reisratten und Geckos. In der geschützten Barrington Bay erwarten Sie Begegnungen mit 
Meeresschildkröten, Adlerrochen und einer Vielzahl von Seevögeln wie Pelikanen, Blaufußtölpeln, 
Nazcatölpeln und Prachtfregattvögeln. Auch Seelöwenkolonien prägen das Bild der Insel, deren verspielte 
Jungtiere sich oft neugierig den Schnorchlern nähern. Beim Schnorcheln selbst offenbart sich eine 
faszinierende Unterwasserwelt mit Meerechsen, Seeigeln und farbenreichen Fischschwärmen. Ebenso 
beeindruckend ist die kleine Insel Süd Plaza, ein durch tektonische Kräfte angehobener Teil des 
Meeresbodens. Trotz ihrer geringen Größe entfaltet sie eine erstaunliche landschaftliche und biologische 
Vielfalt.  



 

 

Je nach Jahreszeit verändert die Sesuvium-Bodenpflanze ihre Farben und lässt die Insel in intensiven Gelb-, 
Grün- oder leuchtenden Rottönen erscheinen, wodurch ein eindrucksvoller Kontrast zu den gelben 
Landleguanen und den dichten Opuntien-Kakteenwäldern entsteht, die ihnen als wichtige Nahrungsquelle 
dienen. Entlang eines rund ein Kilometer langen Rundwegs begegnen Sie zudem Rotschnabel-Tropikvögeln, 
Gabelschwanzmöwen, Blaufußtölpeln und Prachtfregattvögeln, während rote Klippenkrabben die Küste 
beleben. Nach einem erlebnisreichen Tag an Land und im Wasser kehren Sie an Bord der Motorkatamaran 
Monique zurück, lassen die Eindrücke in ruhiger Atmosphäre nachklingen und verbringen die Nacht auf See. 
Übernachtung an Bord. 

 

13. Tag Vulkanlandschaften und Tierwelt (F/M/A) 

Auf dieser Etappe der Galápagos-Inseln erleben Sie mit der Motorkatamaran Monique eine eindrucksvolle 
Verbindung aus vulkanischer Landschaft und einzigartiger Tierwelt. Auf der Insel Santiago eröffnet sich in der 
Sullivan Bay eine fast unwirkliche Szenerie aus erstarrter Lava, entstanden durch einen Ausbruch im Jahr 
1903. Bei einem Spaziergang über die rauen Felder zeigt sich, wie nur wenige Pflanzenarten unter diesen 
extremen Bedingungen bestehen konnten. Diese stille, karge Landschaft vermittelt eindrucksvoll den 
Ursprung der Inseln und die langsame Rückkehr des Lebens. Am angrenzenden Strand lädt das Meer zum 
Baden oder Schnorcheln ein, während Seelöwen und Küstenvögel die Kulisse beleben. Ganz anders, aber 
ebenso beeindruckend präsentiert sich Bartolomé. Die kleine Vulkaninsel mit ihrem markanten Krater bietet 
bei einer Wanderung weite Panoramablicke über das Archipel. Besonders bekannt ist der Pinnacle Rock, eine 
dramatische Felsformation, die als Symbol der Galápagos gilt. Unterwegs begegnet man typischen 
Bewohnern der Inselwelt wie Meerechsen, Lavaechsen und Pionierpflanzen, die sich in der jungen 
Vulkanlandschaft angesiedelt haben. Am Strand rundet eine Schnorcheltour das Erlebnis ab, bei der mit 
etwas Glück auch die seltenen Galápagos-Pinguine zu sehen sind. Nach einem intensiven Tag kehren Sie 
zurück an Bord der Motorkatamaran Monique, wo Ruhe und Meeresstimmung den perfekten Abschluss 
dieses Naturerlebnisses bilden. 



 

 

 

14. Tag Vogelparadies im Herzen der Galápagos-Inseln (F/M/A) 

Genovesa zählt zu den abgelegensten und zugleich vogelreichsten Inseln des Galápagos-Archipels im 
Nordosten, die Sie mit der Motorkatamaran Monique erreichen. Hier, nördlich des Äquators, erwartet Sie 
eine Landschaft, die vollständig vom Leben der Seevögel geprägt ist. Nach einer Ankunft in der geschützten 
Darwin Bay, einem eingestürzten Vulkankrater mit natürlicher Hafenform, werden Sie von einer 
beeindruckenden Vielfalt an Tieren empfangen. Rotfußtölpel, Fregattvögel sowie Pelzrobben und Seelöwen 
teilen sich diese besondere Umgebung, die als einer der besten Orte zur Vogelbeobachtung auf den 
Galápagos gilt. Ein Höhepunkt ist der Aufstieg über die sogenannten Prince Philip’s Steps, ein steiler Pfad, der 
durch eine große Seevogelkolonie hinauf auf eine Klippe führt. Von dort aus eröffnet sich der Blick auf eine 
karge, aber faszinierende Landschaft, in der Nazca- und Rotfußtölpel, Gabelschwanzmöwen und Tropikvögel 
in großer Zahl zu beobachten sind. Der Weg führt weiter durch kleine Balsambaum-Bestände und endet an 
einer offenen Lavaebene, die die wilde Ursprünglichkeit der Insel unterstreicht. Auch unter Wasser zeigt sich 
Genovesa von ihrer spektakulären Seite: Beim Schnorcheln entlang der Klippen entdecken Sie farbenfrohe 
Fischschwärme, Rochen und mit etwas Glück sogar Hammer- oder Galápagoshaie. Zurück in der Darwin Bay 
zeigt sich die Insel von einer weiteren Seite: Am Strand herrscht reges Leben, wo Fregattvögel, Tölpel und 
zahlreiche Küstenvögel die Szenerie bestimmen. Ein Rundgang über die Lavafelder bietet zusätzliche 
Perspektiven auf den eingestürzten Krater und die weite Bucht, bevor Sie erneut ins Wasser eintauchen oder 
einfach die Atmosphäre dieses einzigartigen Ortes genießen. Am Ende des Tages kehren Sie zurück an Bord 
der Motorkatamaran Monique, wo Sie die Eindrücke in Ruhe ausklingen lassen und die Nacht auf See 
verbringen. 

 

 

 



 

 

 

15. Tag Letzte Eindrücke auf Galápagos (F/-/-) 

Der letzte Reisetag beginnt mit einem Frühstück an Bord, bevor Sie ein letztes Naturhighlight der Galápagos-
Inseln erleben: die Black Turtle Cove an der Nordküste von Santa Cruz. Diese abgelegene Mangrovenlagune, 
nur per Beiboot erreichbar, gilt als eine der ruhigsten und zugleich faszinierendsten Küstenlandschaften des 
Archipels. Zwischen verzweigten Mangrovenwäldern und kleinen versteckten Kanälen lassen sich 
Meeresschildkröten beobachten, die hier in geschützter Umgebung leben und in bestimmten Monaten sogar 
ihre Paarungsrituale zeigen. Auch Pelikane und Blaufußtölpel gehören zu den regelmäßigen Bewohnern, 
während im klaren Wasser Weißspitzenhaie und verschiedene Rochenarten gleiten. Im Anschluss erfolgt der 
Transfer zum Flughafen Baltra, von wo aus Sie Ihren Rückflug auf das ecuadorianische Festland nach 
Guayaquil oder Quito antreten. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Eingeschlossene Leistungen 

– Übernachtungen in den angegebenen Hotels, je nach Verfügbarkeit 
– Verpflegung laut Programm (F=Frühstück, M=Mittagessen, A=Abendessen) 
– Alle Eintrittsgelder für das oben beschriebene Programm 
– Private, deutschsprechende Reiseleitung in Quito, Riobamba, Cuenca und Guayaquil 
– Transfers und Touren in Quito, Riobamba, Cuenca und Guayaquil mit privatem, klimatisiertem Fahrzeug 
– Englischsprechende Reiseleitung im Amazonasgebiet und auf dem Kreuzfahrtschiff 
– Bootsfahrten und Ausflüge im Amazonasgebiet und auf Galapagos auf Gruppenbasis laut Programm 
– Service-Gebühren, Steuern und Gepäckabfertigung 
– Reisepreissicherungsschein 
– 1 Reiseführer Ecuador 
– 24-Stunden Notfallnummer im Zielgebiet 

Nicht eingeschlossene Leistungen 

– Inlandsflüge 
– Internationale Flüge 
– Reiseversicherung 
– Galapagos Nationalpark Eintritt USD 200 p/P – Muss vor Ort geleistet werden (Änderungen vorbehalten) 
– Transitkarte USD 20 p/P Galapagos – Muss vor Ort gezahlt werden (Änderungen vorbehalten) 
– Getränke und Spa-Services in der Amazonas-Lodge 
– Alkoholische Getränke und Getränke in Flaschen an Bord der M/C Monique 
– Optionale Touren, Persönliche Ausgaben und Trinkgelder 
– Alle anderen Touren und Mahlzeiten, die zusätzlich zu den oben genannten in Anspruch genommen 

werden 

Flug- / Transfer- & Hoteländerungen vorbehalten 

Bitte beachten Sie, dass dies ein freibleibendes Angebot ist und die aufgeführten Hotels nicht reserviert 
worden sind. Falls bei Buchung eines der angegebenen Hotels nicht mehr verfügbar ist, werden wir Ihnen 
selbstverständlich ein gleichwertiges Hotel in der genannten Kategorie anbieten. 

Unsere persönliche Reiseplanung ist ein Angebot und erfolgt auf Basis unserer Vertragsbedingungen. Zur 
gesetzlichen Ausschlussfrist bei der Geltendmachung von Ansprüchen, zur Verjährung von Ansprüchen und 
sonstigen Obliegenheiten zur Vermeidung von Anspruchsverlusten verweisen wir auf die einschlägigen 
Passagen unserer Vertragsbedingungen.  

“Als geschäftsführender Inhaber stehe ich persönlich für die Qualität  
unserer Dienstleistung ein.  

Ich garantiere Ihnen die professionelle Durchführung Ihrer Reise  
mit ausgesuchten Partnern vor Ort.  

Sie erreichen mich persönlich unter 089/127091110 oder per E-Mail  
unter rl@america-special-tours.de“ 

Geschäftsführender Gesellschafter    
Rüdiger Lutz  

mailto:rl@america-special-tours.de

